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Als Parergon seıiner 1mM gleichen Jahr erschienenen Arbeıt Ua Kirchenverständnis

Gregors des Großen. Eıne Untersuchung seıner exegetischen und homiletischen Wer-
ke“ legt 1m vorliegenden and ine Sammlung VO tellen aus dem genannten Schriftt-
IU des Papstes VOI, die sıch alle mehr d€l' wenıger auf die Kirche beziehen. Es handelt
siıch insgesamt 437 Texte, die, W as die Länge angeht, VO einem einzıgen Satz VO

wel Zeilen bis mehr als wel Seiten gehen. Sıe sınd Überschriften und Stich-
worien angeordnet, die weıtgehend der Gliederung der ben genannten Untersuchung
entsprechen. Sı1e lauten: Die Kırche 1im Heıilsplan Gottes; Die Stimme der Kırche 1mMm AT
fen Bund; Christus, Sehnsucht und Hoffnung der Kirche; Dıie Kıirche der Apostel 1ın der
Kraft des Heılıgen Geıistes; Die Verkündigung der Kırche; Aus dem Verkündigungswort

Kırche; In Demut dienende Kırche; Die Passıon der Kırche; Durch Drangsal
geläuterte Kırche:; Hımmlıische Kirche Alle Texte, uch die 1ın Alterer Übersetzung
schon vorliegenden, wurden DCUu übertragen, und ‚W al 1n eın ansprechendes, modernes
Deutsch. Der Band 1st jedem empfehlen, der den orofßen Papst einem Thema höÖö-
TCI will, das iıhm w1e wohl eın anderes Herzen lag Dıie Aspekte der Kırche, die 1n
diesen Texten ZUr Sprache kommen, sınd weitgehend nıcht dıe, die heute 1m Mittelpunkt
des Interesses stehen. Gerade darın hegt die Herausforderung vorliegender Sammlung.

SIEBEN

MIMOUNI, SIMON CLAUDE, Dormution et assomption de Marıe. Hıstoire des tradıtions
ancıennes (Theologıe historique 98) Parıs: Beauchesne 1995
Welche Vorstellungen hatte die Ite Kiırche VO irdiıschen nde Marıens? Was heute

tast W1€ eıne akademische Frage klingt, WAar 1950 1m unmittelbaren Ontext der Dehfini-
t10N der Aufnahme Marıens 1n den Hımmel eın Problem VO erregender Aktualität. Was
die historische Forschung damals Ergebnissen vorlegte (vor allem Jugie un:!
Wenger), 1sSt heute, knapp 50 Jahre danach War keineswegs eintach überholt, bedart
aber eınerseılts der Ergänzung C wurden inzwischen einıge C Texte gefunden
dererseıits nıcht weniıger Korrekturen und überhaupt einer Gesamtbewertung.
Vielleicht 1st 6S 1n eıner zewıssen ı1stanz E Definition leichter, eiınem objektiven
Urteil kommen. Als Spezialıst für altchristliche Apokryphen 1st der 'ert. der vorlie-
genden Arbeit nıcht 1Ur für den Umgang mı1t den hier einschlägigen Texten bestens VOI-

bereitet eın u 'Teıl der fraglichen Texte siınd Apokryphen trıtt uch Miıt grO-
Kkem Methodenbewußfßtsein seıne Aufgabe heran. Dıies zeıgt sıch 1in der VO ıhm
praktızıerten Unterscheidung zwıischen grundsätzlıch wel Sorten VO Zeugnissen, ıte-
rarıschen, Iso Homliulıien, Predigten, VO allem Z127 Gattung der SOg Transıtus Martae
gehörende Texte, und eher ortsgebundenen Zeugnissen, Iso lıturgischen un:! archäolo-
yischen Befunden. Vert. etztere „topologische Tradıtionen“. Den lıterarıschen
Tradıtionen 1st der Teıl der Arbeıt gewıdmet, den topologischen der Der Teıl
besteht Aus$ „fiches sıgnaletiques‘ flr das insgesamt 62 einschlägige Texte enthaltende
Dossıer, Iso AUS der Zusammenstellung aller irgendwie interessierenden Daten un: In-
tormationen ber die einzelnen Texte als da sınd, Autor, Titel, Datierung Verbreitung,
Entdeckung, Edıtion, bısherige Interpretation, Ergebnisse der lıterarıschen, hıstor1-
schen, lehrmäfßigen Analyse USW., Waıchtig für den Fortgang der Untersuchung 1St VOTL

allem den Ort testzuhalten, das Haus und das rab Marıens sıch befindet, und
türlıch d1e näheren Umstände ihres Endes Denn diese Angaben dienen als Kriterien ZUr

Unterscheidung VO dreı Kategorien Vo  - Texten: solchen, in denen L1UTr VO ‚koıme-
S15  < dormitıo Entschlafung hne Auferstehung die ede ist;, solchen, dıe Entschla-
fung un! ‚analepsis‘ assumpt10 Aufnahme in den Hımmel bezeugen, und War S‘
da beide nıcht letztlich doch identifiziert werden, solchen, die die Autftnahme Marı-
C115 1n den Hımmel entweder mıt der hne Auferstehung erwähnen. Dıie letzteren
Zeugnisse der Gruppe gehen davon auUS, da{ß die Seele Marıens ihren eıb verlassen
hat, Zu Hiımmel aufgestiegen 1st und dafß ihr Leib nach reli Tagen wiıieder mıt der Seele
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